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Drittes Konzert »Weihnachten in der Stadt«
bot vortrefflichen Männer- und Kindergesang
Auch beim dritten Konzert sWeihnach- kelkorn, Besonders gut gefielen uns auch

ten in der Stadt« VOnJugend und Musik »Lasst uns lauschen, heillge Engel« 1m
füllten am Bonritagabend zahlreiche In- einschmeichelnden Satz des Dirigenten,
teressenten den Raum der evangelischen das »Gloria in excelsts Deo« von W. Mom-
Fr1edenskirche auf der Klötzerbahn. Ein mer sr. mit vorzüglichem Soloquartett und
weiterer Beweis für die Beliebtheit, deren das liebliche »Stille Nacht« in vierstimmi-
sich diese Konzerte erfreuen. Ausführen- ger Bearbeitung etnes unbekannten
de waren der Kgl. MGV Marienchor unter Komponisten.
Ferdinand Frmgs und der Unterstädter '" .Kinderchor unter der Leitung von Fred Der Unterstadter Kmd·erchor hatte ein
Simon. Der Caeclllengesangverein an St. an:strengendes Wochenende hinter sich.
Nikolaus verzichtete in diesem Jahr auf ~em eigenes Weihnachtsfest am Samstag
die Mitwirkung bei diesen Konzerten. da m. Eupen, ein Konzert am Sonntagnach-
er mit Rücksicht auf die Feiern zum 125- mlttag in Espeler, und von d;ort al;ls kam
jährigen Bestehen im nächsten Jahr ge- man sofort zur Euperier' ~nedenskirche.
genwärtig zu stark mit den Proben über- um auch dort meI:rere .~elhnachtsli~d~r
lastet ist. vo-rzutragen. Es spricht fur die gute DISZl-
Wenngleich Ferdinand Frmgs wegen ei- p~~n des Chores, dass die jugendlichen

nes schmerzlichen" Rückenleidens nur sit- Bängerinnen dem Dirigenten. noch sehr
zend und mit eingeschränkter Gestik di- aufmerksaIl'l:. folgten . und d,l,e Stimmen
rig1eren konnte (er hatte sich aus dem kaum ~rnlUdung zel~ten. .' red Simon
Krankenhaus zur Friedenskirche bringen sorgt fur ei~ ausgeg1i~henés Klangbild.
Iassen - Hut ab vor soviel Mut und ein gutes In~manderg~~lfen der Stimm.en
Pfi1chtbewusstsein!), so überzeugte der und eine: präzise Ausrührung. Unter dl.e-
KgL Marienchor trotzdem durch seinen se~ Bedingungen wurden sDenn es. 1St
sïeheren und präzisen Vortrag und die Weihnachtszeit« (Halrston), »li est ne le
dureh Frings gepflegte weiche und aus- divin Enfant« (Doerrng) , ~Vom Himm~l
c:IrueksvoUe Klangfärbung. Klangliche hoc!:l4:und >Zu Bethleriem geborene ..(bC1-
,Sehönmalerel« Innigkeit des Ausdrucks de im vierstimmigen Satz von A. Sadler)
und sichere Nuancierung sind - wie wir und abschltessend Grubars >Stille Nacht«
schon bei früheren Auftritten des Ma- ausgezekhnet, vorgetragen. Es war eine
rtenchors feststellten - die Stärke des Di- gute Leistung,
rigenten. So wird ein glücklich abgerun- Uebera~ herzlicher BE:ifall belo~te die
detes Bild exzellenten Männergesangs ge- bei~n Chore und ihre Dirigenten fur ihre
boten. Wir hörten u,a, sHerr, deine Güte« schonen Darbietungen, die alle einen
von Grell, das wunderschön phrasierte weihnachtlichen Charakter trugen.
,Im Abendrot« von SChubert, eine anspre- Zu Beginn oes Konzertes hatte Kir-
chendeBearbeitung des Dirigenten von ehenmeister W. Peters die Gäste begrüsst
Bortn!anskys :»Ich bete an die Macht der und den beiden Chören sowie Jugend und
Liebe«. rerner Lieder von Beethoven Musik für die Gestaltung des Konzertes
Bannet, Besselmk, v.d. Horst, und Koe- in der Friedenskirche gedankt. J. Ge.

Stimmungsvolle Advenlsfeier der Invaliden und
Behinderten in Espeler

Es pel e r. - Wie im vergangenen

~~~r~tai~';:li~~ U:;:h=~~e~:~
<UVIB) am "ergangenen Sonntag ihre
grossaJrt1ge Adventsfeier 1m festlich ge-
solunückten Sa:al des Musikvereins »Stef-
nema;nn.« in Espea,er.
Ge~ 14.30 Uhr trafen die Autobusse,

welche die UVIB aur Velt'fügung getsellt
hiatte, in Espeler ein. Etwa 480Gäste, dar-
unter 180 Behinderte. viele Begleitperso-
nen. Mitglieder der Vereinigung aus dem
Raume Amel-Büllingen-St. Vith und
OIld1Jeir, aber auch zahlreiche Ehren1gäst;e:muten den grossen, aber doch gemütll-
eb.en Saal. Sie alle durften sich auf die
~en. frohen Stunden freuen und sichvon dem umfangreichen Programm über-
raschen lassen.
Der gastgebende MusikvereLn :»Steine-

manne begrüsste alle Angekommenen mit
einem flotte'il Stii.ndchen. Herr. Arnoäd
-Mausen aus Braunlauf, Delegierter der
ÙVIB und Festlelter, begrüsste anscnnes-
lIle11d alle Gäste und anwesenden "vere1ne.
Er entschuldigte Pfarrer S!gnon aus 001'-
1er der leider nicht an der Fei,elr teil-
nehmen konnte. Er dankte aber besonders
dem sehr gastfreundlichen Musikverein
lWs Espeler, der seinen Saal bereitwillig
:Ml!" Verfügung gestellt hatte. Auoh Bgm.
8clun1tz von Thommen sprach im Namen
der Gemeinde ail' denjenigen seinen Dankams. cite zur Organisation dieses Nach-
mittags beigetragen hatten. Er gedachte
8iber besonders der Krainken. und Behln-
dert;en. deren Gesundheits2lUStand es nicht
enn.ögllclhte, sich In Espeler einzufinden.
SelbSt die Kleinsten unserer Umgebung
trugen. daeu bei, unseren Behinderten
:flrôhe Stunden 2lU schaffen. Der Aldrlnger
Kindergarten in Begleitung ihrer Lehre-
:rtn errang mit einer kleinen VorsteHung
e1lnen grossen AppllliUS.Doch für die rich-
_ A,(Wentsstimm\ll11g sorgte erst der Un-
tlelrstidter KinderehOl" aus Empen. Er
I!IC'heUte den weiten Weg nicht. um die
H~ der Festteilneihmer 2lU erfreuen.
DIe jungen Sänger und SäJngerilmen fan-
den grosSe Anerkennung für ihre Wedb-
Daelhtsl1eder 1n verschiedenen Sprachen.
Be( ~m gut organisierten Fest folgte

ekle Ueberr8.SClhun,g der anderen. Nun
dIurtten sich alle F,estteilnehmer am ge-
cllee1Cten Katfeetisch mit Brötchen und
Kuc!ben liaJben. Fm die behi.nderten Kin-
dl!lr bis zu 15 JaJhren war nUn auch der
la.ngersehn:te AJugtenblickd~ Bescherung
_ammen.unter den leuchtenden Kerzen dM
WeJh!nac:hJtSbaumeswurde ihnen ein wert-
VQ11.es Geschenk überreicht. Alle M1t.g'lie-
~ diel' UVIB erhielten ebenfalls edJnen
8cbein 2lU einer Gratisverlosung. Nach
der Gescl1enkveTteilung wurde noch ein
echter Ardenner Scl1inken sowie ein
Scheinwerfer auf a.merikanisch<e Art ver-
steigert. Dann Vleroohafften der Musik-
verein und atliSChliessendder Unterstädter
Ktp,derohOl"nooh einmal mit flotter Musik
u~ frohen Lied,ern gute Laune.
EIne AbWechslung in dJiemusikalischen.

na.rb1etu~en brachte die Ballettgruppe
aus Meyerode, die mtt einem seJhrOriiginel-
leu. Tanz 3lUftrat.zum SChluss der Feier begeisterte der
QeSa.ngVerein vOn oudler noch einmal alle
ttldt emam umfangreichen und wohlge-
~ten Liedervortrag.
Als erf'olgredchster 8c'hauspieler emas

s1dh wohl Herr Schenk aus Merlreheid"
Qe.rnZ unerwartet bega.b er sic\h zur Büh-
•
Aufstellen des Veranstaltungs-

kalenders in Raeren
Zwecks Aufstellung des VeranstaltUlligska-

lenders 1975 findet am kommenden Freitag,
um 20 Uhr, die jährliche Delegiertenversamm-
lung im RestaUiI'antDEifeler Hof« (HU/ber-
Crott) statt, WOID alle Interessenten herzlich
ei~geladen sind.

Wer verlor?
:e.m JaJgdgewehr (in Ugneuville), mehrere

llegeD$dbinne, Uhren, Fotoapparate, Ann-
. bänder, Medaillen, Broschen, Armbänder mit
N~ld, BrieftaSClhenund Portemon-
naies. - Abzluholen im PolizeiikommissariatM...,.

ne und versetzte den Saal in lautes Ge-
lächter mit seinem humorvollen Gedicht
»Ist Opa ~lücklich«. E,r fand dabei grosse
Anerkennung.
Bevor man den Heimweg antrat, sprach

Herr Mausen noch einmal Worte des Dan-
kes an aâle, dlie aur irgendeiner Weise zum
Gefu1gen der Advencsteter bedgetragen.
hatten und somit grosse Abwecihslung in
das Leben aller Invaliden und Behinder-
ten bringen konnten.
Gegen 18 Uhr war die F1eœr zu Ende.

F1röhlich und gut,gelaunt verliessen aille
den S!lia1.Sie freuen sich jetzt schon auf
das nächste Fest, das die UVIB ihnen. in
Fonn einer Kappensitzung bieten w1rd.
Auch die Verantwortâïchen der UVIB
durften die Heimreise zufrieden. antreten,
denn ein ang;enethmeil"es und abwechs-
lungsreicheres Programm hätten sie un-
seren Behànderten nicbt bieten können.
Man kann nur horren, dass sie nicht

VO!l"der Arbeit, die die Organisation eines
soibc'h:Eln Festes:verlang1; zurtickseheuen,
damit! sich die Invalitleui unct·Behânderten
.noch öfters zu einer solchen Feier einfin-
den können, R.V.

Winterkonzert des Kgl. Handwerkergesangvereins
Raeren war beste Klasse .
Cercle Musical begeisterte

Recht zahlreich war man der Einladung
des Kgl. Handwerker-Gesangvereins ge-
folgt, der am Sonntagabend sein dlesiäh-
rtges Winterkollzert im grossen Saal des
Bergscheiderhofes abhielt. Während auf
den Tischen brennende Kerzen. eingebet-
tet in frischen Tannenzwetgen. vorweih-
nachtliche Atmosphäre ausstrahlten.
sorgten gesangliche und musikalische
Darbietungen sowie das Lustspiel sUeber
Kreuz« für unterhaltsame Stunden.
Der gastgebende Kg!. Handwerker-Ge-

sangverein eröffnete den Konzertteil un-
ter der bewährten Leitung von Musikdi-
rektor P. Derwahl mit dem gut interpre-
tierten »Der heilig' Geist vom Himmel
kam« (M. Prätorius). Es folgte die in
schwierigen Sätzen komponierte Motette
>0 Heiland reiss die Himmel aure von J.
Brahms. bei der die Akzente auf die wech-
selsettdgen, sich immer wiederholenden
Einsätze. die von den Sängern höchste
Konzentration verlangten, gelegt wurde.
Grossen Ansprüchen gerecht wurde eben-
falls »Der schwarze Mond« (H. Genzmer) .
Mit dem feinfühlig vorgetragenen "Im
Morgenrot-s von F. SChubert endete der
Auftritt des zahlenmässlg stark besetzten
Chores. Ein mustkalisches Feuerwerk ent-
zündete der »Cercle Musical« aus Kelmis.
der unter Jean Herzet auch in Raeren
wahre Begetsterungsstürme auslöste. Bei
diesem grossartigan Ensemble blieben kei-
nerlei Wünsche mehr offen. Bewunders-
wert das faszinierende Zusammenspiel der
Posaunen und Trompeten, gepflegt und
dezent die Flügelhörner, Saxophone und
Bässe. selbstsicher die Hörner, Klarinetten
und Querflöten. während die vier Schlag-
zeuger rhythmisch jeder Variation ge-
wachsen waren Besonders gefielen »Jesus
Christ Super Star«, :l>RivierenCyclus« und
:l>Russ1scheImpressione. Lang anhaltender
Applaus bezeugte, dass diese Vorträge. die
das Niveau der Amateurmusik bei weitem
überragten, in allen Details einstimmige
Bewunderung und helle Begeisterung ent-
fachten. Mit einer von tosendem Beifall
quittierten besonderen Zugabe ver-
abschiedeten sich die Gäste aus Kelm1s.
die hierin Raeren einen ausgezeichneten
Eindruck hinterlassen haben.

THEATERGRUPPE BLEIBT
IN 1. PROMOTION

Der dritte Téll war dem Lustspiel :l>Uber
Kreuz« oder :l>DerHühnerdiebe unter der
Regie von J. senumacner von Hans Balzer
vorbehalten.
ort der Handlung bildete in einCll' Stadt

das GeschäftShaus der Junggesellen
Warmbier (H. Brandt), der mit seiner
Haushälterin <G. Förster) und seinem
Faktotum (H.Meritlicken) in gutem Ein-
vernehmen stets arbeitsam den Alltag
verbringt. Im Nachbarhaus wohnen Hinz-
peter (J. Hoffmann) ùnd dessen Haushäl-
terin Müsch (M~.Radermacher) .Grossen
Wirbel verursaebte an jenem Morgen das
·Verschwinden "'l:ll:' Ausstellungshenne des
Hlnzpeters, der seinem Rivalen. dem Fak-
totum. der als grösster Favorit der bevor-

stehenden Provânzlalflügelsehau galt. den
vermutlichen Diebstahl anhängen wollte.
Klarheit schaffen sollte daraufhin ein
Kriminalbeamter (A. Hamel). Sei seinen
Nachtorschungen stiess er auf ein Loch in
der Hecke und auf rätselhafte Fusspuren.
die schltessüch heimliche Liebeleien auf-
deckten. Man muss allen Darstellern ein
ausgezeichnetes Spiel bescheinigen. Die
Rollen sassen und waren gut verteilt. das
Stück ging zügig über die Bühne. JedOCh
fehlte es bei dem langatmigen 'HühneiL"-
gerlcht' an Handlung. dünn gesät waren
Pointen, die einem Lustspiel schüesslich
den eigentlichen Charakter verleihen. Ein
besonderes Lob der hervorragenden Büh-
nengestalt.ung. Als Souffleur fungierte P.
Hermann. Die JUry bewerte das Spiel mit
73% der Punk~, so dass die Gruppe in der
1. Promotion verbleibt.
Zu Beginn des Abends hiess Präsident J.

Radermacher alle Gäste willkommen. ins-
besondere Pastor Gielen, Kaplan Kohnen-
mergen, Bgm. Schumacher nebst Gattin.
die Jury für Laienbühnen. an ihrer Spit-
ze Kultur1nspektor Pauquet, sowie den
Präsidenten des Cercle Musical G. Nyssen
und Dirigent J. Herzet. bh

Ueberschwemmte Keller
Eup e n. - Durch die relativ starken Re-

genfälle in der Nacht zum Dienstag wurden
in der Eupener Unterstadt wieder mehrere
Keller überschwemmt, so dass die Feuerwehr
eingreifen musste.
In mehreren Häusern entstand durch die

Wassereinwirkung erheblicher Sachschaden,

Weihnachtsfeier beim Bund
der Pensionierten, Kelmis

K e Imis. - Morgen nachmittag 11m 15
Uhr treffen sich die Mitgliede.r des Bun-
des der Pensionierten zur diesjährigen
Weihnachtsfeier. Im Kulturzentrum dei"
Patronage sind sie zu einigen frohen und
geseüigen Stt1Jnden eingeladen. in d~
Verlauf die Bescherung und ebenfalls eine
Verlosung stattnnden,

Zur Oper nach Aachen
B ü l l in ge n . - Das Volksliederwerk

Büllingen bietet allen Opernfreunden die Ge-
legenheit, am kommenden Sonntak, dem 22.
Dezember 1974, in Aachen die Oper.Die
Entführung aus dem Serails vonWolfgang
Amadeus Mezart in der Abendvorstellungim
Stadttheater mitzuerleben. Vor der Auffüh-
rung ist ein kurzer Stadtbummel vorgesehen,
Für weitere Auskünfte sowie Anmeldungen
wende man sich an Herbert Genten in 4760
Büllingen 9 (Iel. 080/6472 87). O.S.

Wer hat gewonnen?
Beim Fest des Kgl. Turnvereins La cen-

corde Welkenraedt, wurden nachstehende
Gewinn-Nummern gezogen:
7755 3571 1509 9593 236.1 9243 9953 1139
0378 3832 2931 6255 3643 8144 1846 0575
1786 9951 9843 8977 8705 9818 7401 5355
4307 3727 1719 9694. 3061 7085 1757 95.8
7757 9518 1119 6176 9491. 6335 1304 797
1132 3344 (Ohne Gewähr)
Die Gewinne können mittwoohs (zwischen

19 und 20 Uhr) oder sonntags (zwischen lf.
und 12 Uhr) in der Concorde (rue Prinee AI·
bert) abgeholt werden, und dies bis zum 2.
Februar 1975.

Für den Briefmarkenfreund
Wie wir bereits berich-

teten. wurden am 9. De-
zember vier neue Brief-
marken der serte :l>Soli-
darité« herausgegeben.
Im Spiegelbild dieser
Pœtwertzeichen befin-
den sich ~otive der Flo-
ra und Fauna der Pr0-
vinz Luxemburg.
Anlässl1ch der Heraus-

gabe dieser Marken.
weist das Nationale
Hilfswerk gegen die Tu-
kulose auf die Heraus-
gabe von schmucken
Erstta.gsbriefen hän.
Herausgegeben wurden

zwei Umschläge mit ,,_ .
Sonderillustration sowie dem kompletten Freim:u-kensatz. der mit dem Ersttagsstem-
pel entwertet wurde; ein Luxusblatt mit den neuen Marken und einem Sonderstemtiel
sowie ein Spezialblatt mit Goldaufdruck. der vrererer-sene und Ersttagsstempel. J)a;s
Spezialblatt mit Goldaufdruck besteht nur in 500 Exemplaren in französischer und
500 Exemplaren in flämischer S1>rache. Interessenten für diese Sonderdrucke sind
ge'beten. g,ich VOl"dem 21. Januar 1975-an folgendeAdre$Se,~zu wenden: .:I>TimbrésAnti~
tuberculeuxe, 868/870, Chausse deé Waterloo. 1180 Bruxelles, Die zwei schönen Eiji;,.
ta.gsbr1efe kosten 90 Fr.•_das. Luxusblatt 100·F:r. 'und _das .I?pe~al_blatt 240 Fr. Den Be-
trag' zahle man aur das PSK OOO::0060200-60.velrsehen.mit vorgenaniTher Anschrift. Für
normale ZU&el1dungza.Me man zuzüglich 20 Fr. und für eine 'eingeschriebene Bendung
40 Franken,

Die tollen Abenteuer von Peter und Alexander
Das Kristall-Entlein

Verflixt, die Geheimiûr
ist auch versperrt!? /

Natürlich dank meiner
Hilfe! Ich, Flip,
der Papagei!

Jetzt sind wir gefangen! Wie
ist das möglich!? Wer könnte

das getan haben?

Peter I Der Mutigste der ganzen
Weltl Er faßt alle Diebe

und Banditen!!!

Wir sind von einem lausigen Affen
und einem PapageI überrumpelt

worden.
Wir müßten
vor Scham
versinken.

:reden Monat ein neuer.Band - in allen BuchgesdJäften aucb in OstbCI&1CD

Petzi, Pelle und Pingo

Seit gestern neue Brieflllar~e
EIne neue 10-F-Marke gibt e~ seit rie-

stern an allen Postschaltern des Landës,
Diesè Briefmarke mit dem BildniS des ~l;
gtschen Astronomen, Meteorologen Ul!ld
Akademikers Lambert Adolphe Jaeciiks

~~-:

Quetelet wurde !tus Anlass seines 100. orO- '
destages von der PostverwaltuuK herà\]$,
gegeben. Quetelet wurde am 22. FebrUàr
1796 in Gent geboren und verstarb -aJa lUi,
erkannter Wissenschaftler am 17. FebrlW

. 1874 zu Brüssel. Die 24,5 x 35,4mm giœsè •
Marke. erscheint in 3,5 Millionen ~emPla- '
ren .. Hergestellt wurde sie in dei' St'aat4-
druckerei von Mechele,n. ..'

tG:iQBarsen • . :.
~Naohrlcht.n',

Brüssel. den 16. Dezember 1974 .. :.

Belg E1Ilh~1U;schl.lld11) U 'I 97 ,"
Belg E1senbahnen (SNVFB) 382
Banque de BruxellesT890. '
Ph111pa ,,~310
Banque Nat10nale 1'9500
C1e Bruxelles-Lambert ...
Esmalux :l~
Un11ever 1 U8 '
Parts de Rés. (Soc.Gén.d.B·},2 375'
Banque de la B.G.d.BanQue '2810 .
Eleetrobel 5 410
'ik>fina . 2580-'
IntP.rcom. Belge d'Electr1c1te .'t 882, '
Cockerill Ougrée 1046' .
,Forges de ClabeCQ 3810'na Mare1nelle 3 660
André Dumont782.
F1del1ts 402
Limbourg-Meuse ' .
AUVeJa18 56 ~:~ , ;
Meean1ver 4 150'.
CBa (L"tm.et Br1Q.Réun1es) 1640:
La Vesdre 4504
La 14a 23 200, .'
V1IJcoIe 4150:
Cotonco 576'
Compagn1e du Katanga 1 210
Un10n M1niére 1110
Papeterte de 8elg1Qu, 1340, .~
Petrof1na 3320 .'
Fabr Nat. ~' '
M1t1eteUt durch é11eBanque de8t'UXêiJ~,


